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Wichtig für Anzeigende.
A Maryland erscheint utzer dem .Deutsche

Sorrespndenten leine einiize deutsche Aeituii.
weiche eti> Druck-Presse desttzt. die im Stande ik.
d!e Auslize de Deutschen Trresoneuten' in
eniger. all ,

fünf Stunde

fNnf Minuten
drucken, filien nd bjthUn.

IMPORTANT TO ADVER-
TISERS.

Tbere lino German paper In Maryland, exact-
ing the German Correspondent, tbut hai mfllctsnt
press capacity to print the usual edition of Lier

Deutsche Correspondent In less tban

FIVE HOURS.

The preaa of the "Correspondent" will print
fold and cooat tke entire edition f an/ otfce

telly Germau ptpar In Mtrjltaiit
71TB MINUTES.

Britfbefördrrung nach dem Auslande.
Die ausländisch Post für die m't

dem 29. Oktober endende Woche
schließt im hiesigen Postamte (in allen
Fällen pünktlich), wie folgt:

Die Packetpost für Jamaica per
Dampfer von diefemHafen schließt eine
Stunde srüher. wie zur unten angege-
benen Zeit.

Donnerstag, den 27. 12 Uhr
Nachts sür Central - Amerika und

Süd-Pacisic - Häfen per Dampfer oia
Colon.

Freitag, den 28. für Australien.
Neuseeland. Hawaii. Fiji und Sa-
moa perDampser oon San Franzisco;
9 Uhr Abends sür Frankreich, Süd-
Europa, Egypten und Britisch-Jndien
per Dampfer ?La Normandie", oia
Havre (Briese sür andere Theile von
Europa müssen per ?La Normandie"
adressirt sein); 11 Uhr Abends für
Europa per Dampfer ?Lucania", via
Queenstown; 12 Uhr Nachts für Ja-
maica und Greytown per Dampfer
?Altai".

Die Post für Neufundland und

Miguelon, via Boston und Halifax,
schließt hier täglich um 4 Uhr Nach-
mittags; für Cuba. oia Tampa. täg-
lich um 1.50 Nachmittags.

S DaviesWarfield.
Postmeister.

Aus dem Inneren Maryland s und
den angrenzenden Staaten.

Scheune ein Raub der

Flammen.
Eine von den Erben des Negers Na-

than Williams geeignete Scheune im
alten Fort 'Frederick ist vorgestern
Abend durch Feuer vollständig zerstört
worden. 500 Büschel Waizen und an-
dere Frucht sielen dem verheerenden
Elemente ebenfalls zum Opfer. Der
angerichtete Schaden beträgt 52000 u.

ist durch Versicherung gedeckt.

Erhält 18 Jahre Zuchthau-
sstraf e.

Der Arbeiter Harry Taylor, welcher
angeklagt war, seinen Arbeitsgeber Le-
muel Morris am 16. Juli b. I. bei
Erna. Baltimore - County. niederge-
schlagen zu haben, wurde von den Rich-
tern David Fowler und N. Charles
Burke zu Towson desMordes im zwei-
ten Grade schuldig befunden und zu 18

Jahren Zuchthaus verurtheilt. Taylor
wurde sosort vom Hülfsfcheriff Fre-
burger nach dem ZuchLhaufe gebracht.
Taylor selbst hatt auf dem Zeugen-
stand sich schuldig bekannt, indem er
sagte: ?Ich tödtete Morris. Ich war
schlecht genug, als ich in dießesserungs-

anstalt geschickt wurde. Das Leben ist
für Jedermann theuer, und ich sollte
sterben. Das ist Alles, was ich zu sa-
gen habe."

Von einem jungen Mäd-

chen durchgepeitscht.

Frl. Loretta Gallagher von Mariet-
ta. W.-Ba., ist ein hübsches neunzehn-
jähriges Mädchen, deren Liebe von ei-
nem gewissen Harry Johnson oon
Parkersburg. gewonnen wor-
den war. Wie alle Lieb-paar schrie-
ben sie sich Briefe in dem in folchcnFäl-
len eigenartigen Styl. Frl. Gallagher
erfuhr nun, daß Johnson nicht nur
ihre Briese anderen Mädchen zur Ein-
sicht gab. sondern auch beleidigende Be-
merkungen über sie fallen ließ. Am
Dienstag Abend machte Loretta nun in
Begleitung ihres Onkels, Jacob Brad-
ford, ihr Erscheinen in Parkersburg,
rief Johnson aus seinem Hause heraus
und bearbeitete ihn sür volle 5 Minu-
ten mit einer Peitsche, während der
Oheim den Indiskreten festhielt.
Biß dem Liebsten dieZung

a b.

Helen King und Walter Dunn, in
Huntington. W.-Va., wohnhaft, wa-
ren Liebesleute; am Dienstag zankten
sie sich im Hause des Frl. King, und
wenige Minuten später verließ Dunn
das Haus und rannte mit blutüber-

strömtem Gesicht nach dem Hause eines
Arztes. Dieser fand, daß in Zoll von
Waltr's Zuge fehlte, und Dunn gab
schließlich zu, daß Frl. King ihm die
Zunge abgebissen habe.
Aufschiebung der Civil-Parade in

Philadelphia.

Die ?Pennsylvanier Eisenbahn-
Compagnie" (?Philadelphia,Wilming-
ton und Baltimore? Eisenbahn-Com-
pagnie") zeigt hiermit an, daß aus
Veranlassung der bis Freitag, den 28.
Oktober, in Folg Regens bewirkten
Aufschiebung der Civil - Parade in
Philadelphia, in Verbindung mit der
dortigen Friedensfeier, der Verkauf der

Spezial - Exkursions-Billete von Bal-
timore nach Philadelphia und zurück zu
der Rate oon H2.80 hjs Freitag, den

28. Oktober, einschließlich verlängert
tverden wird, gültig für die Rückfahrt
bis zum 31. Ottober.

Der Spezialzug-Dienst vom Broad-
Straßen-Bahnhos in Philadelphia aus
nach Baltimore, anhaltend in Ehester.
Wilmington und allen südlich davon
belegenen Stationen, wird ebenfalls
bis einschließlich Freitag Nacht. dn
28. Oktobr, verlängert. (292 ?3)

BaltimorerKapitalisten
haben den controlirenden Antheil an
der ?Newport-News. Hampton und
Old Point elektrischen Bahn" sich ge-
sichert. Hr. Alxandr Brown hat di
Finanz-Operation glitt und wurden
gestern di nöthigen Papiere für die
Ausgabe von 5800.000 Obligationen
Lezeickm-

ladt Baltimore.
Tie Wahl-Campagne.

Demokratische Versammlungen anbe-
raumt. Ein wichtiger Schritt
der demokratischenßechtsbeistände.

Im demokratischen Hauptquartier
ist gestern nach einer Conferenz mit
den Anwälten beschlossen worden, ine
Aufforderung an alle scüche Demokra-
ten zu erlassen, welchen die Registri-
rung oerweigert wurde, sich zu melden,

damit durch eine richterliche Entschei-
dung die Registrirung noch diese oder

nächste Woche erzwungen werden kann.
Die Wahl ist am 8. November.
Demokratische Ratifika-

tions-Versammlungen.
Die erste große demokratische Rati-

fikations - Versammlung findet heute
Abend in der ?Musik-Halle" statt. Ex-
Mayor F. C. Latrobe wird den Vorsitz
führen. Als Hauptredner tritt der
Achtb. Isidor R'ayner thatkräftig in die
Campagne ein. Desgleichen halten die
Congreß-Eandidaten Denny und Tip-
pett kurze Reden. Prof. Emerich's
Kapelle ist engagirt und eine Gallerie
für Damen rcservirt worden.

Eine andere demokratische Massen-
Versammlung dcs dritten Congreß-
Distrikts findet morgen, Freitag, in
der ?Germania - Männerchor - Halle"
statt. Folgende prominente Redner
werden in der Versammlung Anspra-
chen halten: Dr. I. B. Swatka. Achtb.
John S. Wirt. Hr. I. E. R. Wood
und Hr. Geo. Weems Williams.
87 unrichtige Registrirun-

g e n.
Die Staats - Wahlaufsichts - Be-

hörde hat 87 Fälle ermittelt, in welchen
die Gerichte um Autorität ersucht wer-
den müssen, die Registrirung richtig zu
stellen.
Der schwarze Bruder regt

s i ch.
Unter den Negern beginnt es zu ta-

gen. Der schwarze Rechtskundige W.
Ashbie Hawkins behauptet, daß die
republikanische Partei die Neger nur
als Stimmvieh betrachte und niemals
erwas gethan habe, um das Neger-Ele-
ment zu etwas Besserem zu erziehen.
Die Neger sähen ein, daß es Zeit sei.
für sich selbst zu denken, und aus die-
sem Grunde wünschten sie einen eigenen
Candidaten aus dem Ticket zu haben.
Der Prozeß des Dr. I. Marcus Car-
gill gegen den Staats-Sekretär kommt
am 29. d. Mts. in Annapolis zur Ver-
handlung.

V e r m i s ch t e-s.
Auf Wunsch des Hrn. W. W. Mc-

Jntire, des republikanischen Candida-
ten des vierten Distrikts, ist Bundes-
Senator Wellington von dem Vorha-
ben entbunden worden, Reden in jenem
Distrikte zu halten. Es scheint, als ob
eine sichtbare Abkühlung zwischen den
Faktionen der Republikaner in jenem
Distrikte eingetreten ist. Die letzte
große Massendemonstration der Re-
publikaner wird am Samstag vor der
Wahl in der ?Musikhalle" stattfinden.

Zieht sich zuräll.

Hr. Lemon tritt aus städtischen Dien-
sten aus. Hr. Wm. H. Varney
als Stadt - Commissär besürwor-
tt. Andere Munizipal-Notizen.

In der gestrigen Sitzung der Feuer-
Behörde reichte Hr. Leona Lemon, der
Superintendent des Polizei- und
Feuer-Alarmsystems seine Resignation
ein. um eine Stelle als Superintendent
des Telegraphenlvesens der ?Postal
Telegraph Co." in Pittsburg zu über-
nehmen. Die Behörde nahm die am
5. November in Kraft tretende Resig-
nation an und nahm ferner eine Reihe
Brschlüsse an. in welchen sie den Lei-
stungen des Hrn. Lemon alle Anerken-
nung zollt. Als Nachfolger für das
Amt, welches mit -P3OOO pro Jahr sa-
larirt ist. wird Hr. Bloxham oon der

?Western Union" genannt, doch hat die
Behörde noch keine Auswahl getrosfen.

Als stellvertretend Fuerwehrleute
wurden die HH. Conrad Reges und

Jak. Kirkwood. jun., erwählt.
Die Polizeibehörde hat Hrn. Clä-

ren A. Jones von Nr. 1911, Ost-
Prestonstraße, zum Probpolizisten im
nordöstlichen Distrikt ernannt.

Noch kein neuer Stadt-
Commi s s ä r.

Mayor Malster war gestern nur
kurze Zeit im Rathhause und ließ Hrn.
Sam Eccles. jun.. holen, der als stell-
vertretender Mayor sungirte. In Folg
sines Unwohlseins lehnte s derMayor

ab. eine Delegation unter Führung des

Hrn. F. R. Bye im Interesse der Er-
nennung des Hrn. W. H. Varney zum
Stadt-Commissär zu empfangen. Der
Mayor wird die Ernennung dem
Stadtrathe nächsten Montag zusenden.
Die Ernennung wird nicht auf Grund
des neuen Charters gemacht, da die
Bestätigungs-Autorität noch nicht vom
zweiten Zweige allein ausgeübt wer-
den kann. Dr Mayor hat von Hrn.
Janon Fishr. dm früheren Stadt-
Commissär, in Schriben erhalten,
worin derselbe eine Wiederanstellung
dankend ablehnt, da er nicht stimmbe-
rechtigter Bürger der Stadt Baltimor
ist.

Wegen des Unwohlseins desMayors
Malster fand gestern die projektive
Sitzung der Büdget-Behörde (Board
of Estimates) nicht statt.

Der Contrakt zur Lieferung oon
Fleisch für das ?Bayview-Asyl." des-
sen Bedarf seit Jahren stets oon Bal-
timore! Metzgern gedeckt wurde, ist ge-
stern von der ?Baoview-Behörde" der
Chicagoer Fleisch-Firma ?Nlson.
Morris-Co." für H5OOO übertragn
worden.

Die Lieferung von 150 Tonnen
Omahaer Blei für datz Wasser-Depar-
tement wurde den Gebr. Cledennin zu
H8.64H pro Tonn übertragen.

Wetterbericht.
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Baltim re. den Oklobe 1.

-ieit Ibcr kse<d-I I
.vo stt. v S.,T. 4 Trüd
tt.uv St, i2V 74 4 j W. .Trüb.

MiM-Barainclerft 7S ! Höcbil.Tbermiüietcrst. VS
ZSnill.Td'r,meterN S 5 ! NtedriqNer . 48

Tte dochstc Schnclliqkett des WiadiZ in einer Lmndi
delruq 17 MeUen va W?stcn.

?a ?ftrig ctter-Dle TemveraNir des gestri-
ge? lk Uhr Aden-) au? nachveainnte St-

, ö ~

'

! G
ei-unea > 2 Stltneit. Z

".I ! .
Lilonl !j8 MemMS ! 4?
Aloen 2tt 44

4 New-0ne....,! k l
Bismarck 68

Suswl 44 Platte ! b>
Aevetand ttj ZDmahg. ! 44
<!krlolte 4>< 46
Sincaz !i4 Leniacol ,

6tnclnntt. 4V P; llel!>t 64
Detroit. Pitt ut, 4N
Eaitvorr 61 4^
Kaloesion S !Zt. Lau,

'

SU
r>attera Tvnnah 46
Hacklnvllle 54 4t
Ke West - -- iWunnaßi, btj

Wetteraussichten. Für
Maryland klar und kälter in dn öst-
lichen Thiln und starke westlicheWinde. Für den Distrikt Columbia
klar und kalt am Donnerstag, klar am
Freitag, mit steigender Temperatur,
frische westliche und nordzvestliche
Wind.

Endlich gelandet.

Di ltzk Woche an der Landung ver-

hinderten beiden Frauen endlich
freigelassen und mit ihren Gatten
vereint.

Gestern endlich ist den beiden Frauen
Erwine Voß und Emilie Schwanke,
welchen als Passagieren des letzten
Donnerstag von Bremen hier einge-

troffenen Dampfers ?Dresden" auf
Weisung von Washington von der hie-
sigen Einwanderungsbchörde die Lan-
dung oerboten worden war. gestattet
worden. Au landen, u. sinid die Frauen
sosort nach Nerv-Aork gereist, wo sie
mit ihren Männern, die sich auf Ellis'
Island befinden, jetzt wohl vereint sein
werden. Die Männer waren bis vor

Kurzem in einer elektrischen Fabrik in
Chicago angestellt u. sollten als Con-
trattarbeiter nach Deutschland zurück-
geschickt werden. Sie waren an den
Strike gegangen, um bessere Löhne zu
erzielen, aber ihre Arbeitgeber weiger-
ten sich nicht nur, ihrem Verlangen zu
entsprechen, sie denunzirten sie auch bei
der Bundesbehörve als Contrakt-Ar-
beiter und veranlaßten ihre Deporti-
rung. Kurz vorher hatten beide Män-
ner nach ihren Frauen geschickt; Letz-
tere wußten bei ihrer Ankunft noch
Nichts von dem Schicksal, welches ihre
Männer ereilt hatte, und die hiesige
Einwanderungs - Behörde hielt die
Frauen zurück, um erst zu erfahren, wo
'die Männer seien. - Erst vorgestern
wurde festgestellt, daß die Männer auf
Ellis' Island sich befinden, und da-

raufhin wurde sofort die Freilassung
oer Frauen vom Einwanderungs-
Commissär. Hrn. P. C. Hönighausen,

'beschlossen. Etwas lange hat es frei-
lich gedauert, bis die Behörden es aus-
findig gemacht hatten, daß Nichts vor-
lag, den Frauen das Landen zu oerbie-
ten.
Ankunft der ?M ari R i ck-

m e r s."
Dr Nordd. Lloyd-Dampfr ?Marie

Rickmers" !traf gestern Abend 6 Uhr zu
Locust-Point nach einer langen und
mühereichcn Reise ein. Der Dampfer
verließ Bremerhaven am 1. September
mit Ladung und Passagieren, brach am
4. September, 350 Meilen oon Fal-
mvuth, England, entfernt, die Schrau-
benwelle und wurde nach obigem Hafen
bugsirt. Die hier vorgenommenen Re-
paraturen nahmen 5 Wochen in An-
spruch, und am 12. Oktober wurde
endlich die Reise nach Baltimore fort-
gesetzt. Diese war eine sehr stürmische,
doch im Uebrigen ereignißlose. Vorige
Nacht passirte der Dampfer die Capes
unlo kam. nachdem er in der Bai durch
Nebel einige Stunden zu ankern ge-
zwungen war, glücklich hier an. Die
Offiziere des Schiffes sind: Capt. P.
Grosch, 1. Offizier P. Hempel, 2. Of-
fizier D. Lenz und 3. Offizier W. Ohl-
rogge.

Abfahrt der ?Dresden".
Der Lloyd-Dampfer ?Dresden",

Capt. O. Groß, ging gestern Nachmit-
tag 2 Uhr mit 58 Zwischendecks- und
den folgenden Kajüten - Passagieren
nach Bremen oon hier ab: Hr. Walter
Wensky und Amandus Brocking oon
Baltimore. Hr. Joseph Borndieke oon
Cincinnati, Hr. Louis Hoya und Fa-
milie oon Savannah, Ga., Hr. Hein-
rich Ohrmann und Sohn von Alle-
ghany, Pa., Hr. 'Sebastian Herrlein
und Gattin oon Chicago, Jll., und
Frl. Florence Schwab oon Nashville,
Tenn.

Hr. Walter Wensky, welcher preu-
ßischer Land.'vehr - Ossizier ist, kommt
direkt von Klondike. wo er im Auf-
trage der deutschen Regierung geogra-
phische Studien gemacht hat. Im
März d. I. trat er die Reise oon Ber-
lin aus nach der Goldregion in Alaska
an. Hr. Wensky hatte eine Anzahl in-
teressanter Photographien aus der ark-
tischen Region mitgebracht, so z. B.
wie eine Schaar Goldsucher im Gänse-
marsch einen Gletscher besteigt, in des-sen steilen Wänden Treppen ausge-
hauen sind. Er hat sür sich selbst auch
mehrere ?Claims" in der Goldregion
erworben und gedenkt, im nächsten
Frühjahr wieder nach Klondike zurück-
zukehren. Hr. Joseph Pache oon Nr.
1532. Harlem-Aoenue, ist ein Schwa-
ger des Hrn. Wensky. bei dem derselbe
ein paar Tage auf Besuch weilte.

Führt zum Mißver st än ki-
ll i ß.

Die kürzliche Anordnung der Na-
vigations - Commission, daß in den
Berichten über die ein- und ausgehen-
den Fahrzeuge nur ein Name genannt
werden soll, also im Falle ein Dam-
pser den Vor- und Stammnamen ei-
ner Person hat, nur der Stammname
angegeben werden darf, wird zu Ver-
wechselungen führen, denn es giebt hier
verschiedene Fahrzeuge verschiedener
Compagnien, welche den gleichlauten-
den Namen haben; sie unterscheiden sich
oon einander nur durch die ihnen bei-
gegebenen Vornamen.
Der Meuterei beschuldigt.

Die drei Seeleute Robert West, Geo.
Wilson und Chas. Turner vom Schoo-
ner ?Lucy V. Fletcher" wurden gestern
aus Veranlassung des Capitäns des
Fahrzeugs. H. K. Rice, oon Bundes-
marschällen wegen angeblicher Meute-
rei verhastet und im östlichen Polizei-
Gefängniß untergebracht. Die Ver-
hafteten werden sich heute vor dem

Bundes-Commissär Rogers zu oerant-
worten haben.

Spezieller Zugdienst auf
der ?Pennsylvanier Eisenbahn"
(?Philadelphia, Wilmington und
Baltimorr Eisenbahn") zur Rück-
kehr von der Friedens - Feier in
Philadelphia.
Zur Bequemlichkeit derjenigen Per-

sonen. welche den mit der Friedens-
Feier in Philadelphia am 26., 27. und
28. Okt. verbundenen Abend-Festlich-
keiten beizuwohnen wünschen und

während derselben Nacht zurückkehren
mochten, hat di ?Pennsylvanier Ei-
senbahn" (?Philadelphia. Wilmington
und Battimorer Eisenbahn - Compag-
nie") für diese beiden Tage den folgen-
den Spezial - Zugdienst arrangirt:

Der Spezialzug verläßt den Broad-
straßen - Bahnhos in Philadelphia um

Uhr Abends für Baltimore und
wird in Ehester. Wilmington und an
allen südlich davon belegenen Statio-
nen anhalten. (287 ?92)

Die Ba u t hätig k e it in der
Stadt hat etwas nachgelassen, denn bis
gestern wurden nur 1347 Bauerlaub-
nißscheine für Neubauten innerhalb
der eigentlichen Stadt und 660 für den

Annex ausgestellt, während im verflos-
senen Jahre für die Stadt 1437 Er-
laubnißscheine für Neubauten und 402
für Verbesserungen und für den Annex
1286 für Neubauten und 50 für Ver-
besserungen ausgegeben wurden. Die
Zahl der leerstehenden Häuser dürfte
über 6000 sin. 1897. als di Stadt
85.936 Wohnhäusr. 303 Untrrichts-
Anstaltn. 9316 Geschäftshäuser. 400
Kirchen. 1050 Fabrik - Anlagen und
7085 Stallungen aufwies, standen
4931 Wohnhäuser leer (davon 1374 im
Annex) ober im Ganzen 5567Gebäude.
ausgenommen Stallungen.

Ausstellung heimischer Produkte.
Der erste Schritt gethan. Hr. Sam.

Posner zum Präsidenten erwählt.
Ein Organisations-Comite er-

nannt.
Der Grundstein für eine große Aus-

stellung in Baltimore ist gelegt worden.
In einer gut besuchten Versammlung
im Lokale des ?Kleinhändler - Schutz-
vereins" an der Fayette-, nahe Liberty-
Straße, wurde ein Comite mit der per-
manenten Organisation des Unterneh-
mens betraut. Anwesend waren fol-
gende Vertreter der nachbenannten Or-
ganisationen:

?Old Town M. u. M. Association"
Jacob W. Hook, Nr. 1625. Park-

Avenue; I. G. Gehring. jun., Nr. 420,
Nord-Gaystraße.

..Merchants' Fruit Exchange"?W.
Snyder. Nr. 1315. Nord-Carolinestr.;
W. H. Dix. Nr. 9. Ost-Lombarostraße.

..Bre-vers' Exchange" W. L.
Strauß. Nr. 810, Merchants' Natio-
nalbank; Jos. H. Strauß, Nr. 221,
Northstraße.

?Board of Trade" ?Daniel Miller,
Nr. 2830, Hopkins' Place; Chas. A.
Martin, Nr. 105, Ost-Germanstraße.

?Tobacco Board of Trade" Leo-
nard H. Neudecker. Nr. 701. Ost-Lom-
bardstraße; H. R. Mayo Thom, Nr.
37. Süd-Gaystraße.

?Lumber Exchange" Henry P.
Duker. Eastern-Avenue und Eoenstr.;
Richard W. Price. ?Msgrs. Record-"
Gebäude. '

?Baltimore Coal Exchange" B.
M. Watts. Nr. 100. West-Hayettestr.;
Wm. Silverwood. Nr. 1068. Nord-
Frontstraße.

>?Builders' Exchange" Thos. W.
Jnkins, Nr. 804, St. Paulstraße; G.
W. Walther, Nr. 208, West-F<zytte-
Straße.

Nordost - Baltimore Jmprovement
Association" Dr. I. G. Beck, Caro-
line- und Federalstraße.

?M. u. M. Association" Dr. A.
R. L. Dahme, Pratt- und Howardstr.;
I. Roß Diggs, Nr.2l, Hopkins' Place.

?Produce Exchange" ?G. M. Lamb,
Nr. 106. Southstroße.

?Ost - Baltimore Busineß Men's
Association" Wm. Mohr, Nr. 108.
Ost-Lexingtonstraße.

?Süd - Baltimore Busineß Men's
Association" H. B. Scrimger. Nr.
220. Ost-Montgomerystraße; Charles
T. Mitchell. Nr. 1120. Süd-Charles-
Straße.

?Shoe Leather Board of Trade"
I. A. Lawrence, Nr. 108, West-

Lombardstraße; Chas. W. Linthicum,
Nr. 4, Hanoverstraße.

?Retailers' Association" Samuel
Posner, Nr. 215, West-Lexingtonstr.;
Israel Rosenfeld.

?Canned Goods Exchange" H. I.
McGrath. Bostonstraße; W. S.Boyer,
Nr. 600, West-Falls-Avenue.

?Grocers' Association" L. H.
Edmonson; I. R. L. McColm, Nr.
1023, Hillenstraße.

?Lime Cement Exchange" H.
T. Boyd. 5-!

Hr. Alex. Helper rief die Versamm-
lung zur Ordnung und verlas die Na-
mensliste der Delegaten.

Hr. Sam. Posnr wurde zum Vor-
sitzer und Hr. Alex. Helper zum Sekre-
tär erwählt. Präsident Posner hielt
sodann eine Ansprache, in welcher er
sagte, daß der Hauptzweck der Konfe-
renz dahin gehe, die von diesem Verein
ausgegangenen Vorschläge zu erwägen,
eine erfolgreiche Ausstellung aller t/ei-
mffchen Fabrikate anzuregen, um zu
zeigen, was die Stadt getban und in
Zukunft thun könne. ?Es ist." wie Hr.
Posner sagte, ?die Pflicht der Reprä-

sentanten der hier vertretenen Handels-
Organisationen. zu sagen, was gesche-
hen soll, und Pläne zu entwerfen. Das
Projekt wird für Baltimore oon der
größten Bedeutung sein. Es wird
neuesLeben in die Geschästs-Jnteressen
Baltimore's und die Stadt mit New-
Uork und Chicago aus gleichen Fuß
bringen."

Hr. Posner betonte im Laufe seiner
Rede, daß es die Pflicht eines jeden
Bürgers sei, das Unternehmen zu un-
terstützen und zu fördern.

Ferner hielten die HH. H. R. Mayo
Thom, Jacob W. Hook. L. H. Neu-
decker, L. P. Edmondfon, A. R. L.
Dohme und I. Roß Diggs längere
Ansprachen.

Es wurde schließlich beschlossen, ein
Comite mit der Ausarbeitung einer
Constitution und Nebengesetzen. der

Organisirung und Nomination oon
Beamten etc. zu betrauen. Präsident
Posner ernannte als Mitglieder dieses
Comite's die folgenden Herren: J.RoB
Diggs, Eug. Levering, I. Geo. Geh-
ring, L. H. Edmondfon, I. H.Strauß,
H. F. Duker und I. G. Beck.

Die Konferenz vertagte sich, bis sie
wieder einberufen wird. Präsident
Posner lud die Anwesenden zu einem
Bankett im ?Hotel Rennert" ein.
Biere, die geschwächten Personen

helfen.

Reicher Malzgehalt und die ausle-
benden Wirkungen oon Hopsen in den
Bieren der Globe - Braue-
r e i stärken die Schwachen und Kran-
ken. ?Goldbräu," hell; ?Münchener,"
dunkel. Harmoniren vollkommen mit
Speisen. Kiste mit zwei Dutzend Pin-
tenflafchen PI.OO. Hanover- und Con-
waystraße. Telephon 1425.

(289.91.3)

DerVerein des Krieges
von 1812 hat als Beamte für das
folgende Jahr gewählt: Präsident. I.
E. Carr. jun.; Vice - Präsidenten, I.
M. Dulany und Capt. Peter Leary.
jun., Ver. Staaten - Armee; Schatz-
meister. Robert T. Smith; Sekretär.
D.. James D. Jglehart; Registrator.
Dr. Albert K. Habel; Bibliothekar.W.
M. Marine; Exekutiv - Comit: Wm.
M. Marine. Samuel E. Downs. Au-
gustus Bouldin. Gill. Jas. i
Teackle Tennis. Ezekiel Mills, jun.. L.
P. Griffith. Robert Berry Bull und
I. Krebs Rusk.

Nach dem Jahresbericht
des Sekretärs der ?St. Michaels-
Ritter". Hrn. Kilian Köhler, betrugen
die Einnahmen des Vereins im letzten
Fiskaljahre 51971.48 und die Aus-
gaben H2035.98. Am 20. Oktober
1897 betrug drKassnbstand H8168.-
46. am 20. Oktober dieses Jahres
§8104.14.

B o y e r g e st't h t s e i n e S ch u r-
kenthat. Ein Geständniß seiner
That hat der Neger Wesley Boyer über
das unnennbare Verbrechen an der
Wittwe Janth Stevenson abgelegt.
Der Neger, welcher bisher beständig
leugnete, hat seine Freunde nach dem
Stadtgefängniß eingeladen, um ihnen
die Einzelnheiten des Verbrechens zu
rzähln.
Friedens-lubiläum in Philadelphia

Anläßlich ds Friedens-Jubiläums
in Philadelphia am- 26.. 27. und 28.
Oktober 1898 wird die ?Pennsylvanier
Eisenbahn" Exkursions - Billete ver-
kaufen für die Fahrt von Baltimor
nach Philadelphia und zurück zu dr
Rate oon P 2.80 für die Rundreise.
Billete werden für alle Zug vom 24.
bis 28. Oktober inschießlich verkauft,
gültig für di Rückfahrt bis zum 31.
Ottober einschließlich. (292)

In Hymen's Fesseln.
Hr. I. Micha! Lochner und Frl. Eli-

sabeth Sandkühler schließen in der
St. Michaels-Kirche den Bund
für's Leben.

In der St. Michaels-Kirche wurden
gestern Morgen um 49 Uhr Hr. I.
Michael Lochner und Frl. Elisabeth
Sandkühler, Tochter von Hrn. und

Frau Heinrich Sandkühler von Nr.
506. Nord-Washingtonstraße, durch
Pater Friedrich Löwekamp von d<s
St. Jakobus-Kirche unter Assistenz
der Patres John Meier. John Thies
und Joseph Schnorr ehelich verbun-
den. Die Ushers waren HH. Bern-
hard A. Saudküyler. George I. Loch-
ner. Fred. I. Gibmeyer und Wm. I.
Kaoanagh. Als Blumenmädchen sun-
girten Agnes Schütte und Anna
Sandkühler. Organist Michael Kast-
ner spielte den Hochzeitsmarsch. Die
Kirche prangte in voller elektrischer
Beleuchtung von 1400 Lichtern.

Gestern Abend fand in der ?Hand-some Aoung Men's Hall" an Balti-
more- und Bondstraße ein solenner
Empsang swlt. Unter den zahlreichen
Gästen befanden sich: Hr. und Frau
Heinrich Sandkühler. Eltern der
Braut, Frau Victoria Lochner, Mut-
ter des Bräutigams, Frls. Marie und
Anna Sandkühler. Hr. Franz Sand-
kühler. Hr. und Frau Franz Sand-
kühler, Hr. und Frau Heinrich Löwe-
kamp, Vater des Paters F. Löive-
kamp, der das Paar traute. Frl. Ma-
rie Bössenkamp. Frau H.Brockschmidt.
Hr. Wm. Brockschmidt und Gattin,
Hr. und Frau Christian Pohl, Dr.
Walter Braun von Fort McHenry.
Hr. Frank Gehring und Gattin. Hr.
und Frau B. Gehring, Hr. und Frau
Geo. Wilson, Hr. und Frau Geo. Sei-
ler. Hr. JoHn Sttter und Gattin, Hr.
und Frau John Gollery. Hr. und

Frau John Ward, Hr. und Frau
Fred. Hohmann. Hr. und Frau John
Hupfer. Hr. und Frau P. C. Miller.
Hr. und Frau Wm. Schütte. Hr. und

Frau F. Keidel, Hr. und Frau Joseph
Lochner. Frls. Marie Sandkühler,
Anna Roth, Katharine Schwarzkopf,
Hr. und Frau P. C. Müller. Hr. und
Frau Wm. Schütter, Hr. und Frau
Joseph Lochner. Hr. und Frau F. Kei-
bel. Hr. und Frau Geo. Lochner, Frl.
Margarethe Kispert. Frau Gockering.
Frl. Katie Miller. Frl. Malie Kispert,
Hr. Conrad Fleischmann. Frl. Therese
Heider. Hr. Adolph Wirsing. Hr. Phi-
lipp Knesely. Hr. John C. Friedel. Hr.
Kilian Köhler. Hr. Heinrich Hersel.
Hr. und Frau Martin Kuhn, Frau
Susanne Schmidt. Frau Weider, Hr.
und Frau Joseph Able. Hr. und Frau
Gorge Jung, Hr. und Frau Jakob
Jung. Hr. und Frau Philipp Trayser.

Hr. und Frau John L. Miller. Hr.
und Frau G. A. Miller. Hr. und Frau
Max B. Miller. Hr. und Frau I. G.
Miller. Hr. und Frau Louis A. Mil-
ler, Hr. und Frau Matthias Miller,
Hr. und Frau Kilian Kaiser, Hr. und
Frau Frank Neubeck. Hr. und Frau
Wm. Gißling, Frl. Annie Bluel, Hr.
Nelson Johnson, Hr. Chas. Nelson,
Hr. Geo. Hustedt, Hr. Chas.
Hr. John Eaney, Hr. Andrew Selig.
Frls. Annie Wehner. Lena. Annie und
Male MeisUhalter. Louise und Ma-
ri Keidel und viel Andere.

Das junge Paar wird in Nr. 2102,
Boston-Straße, Wohnung nehmen.

Kemper Dorr.
Vater White oon der St. Joseph's

Kirche an der Frederick - Road traute
gestern ein glückliches Paar zum Bun-
de sür's Leben. Es waren dies Frl.
Friedericke Dorr und Hr. Hermann
Kemper. Als Trauzeugen fungirten
Arl. Rosa Simond und Fred. Dorr.
Der Ceremonie folgte ein fröhlicher
C'Mpfang im Hause der Eltern der

Braut, Hrn. und Frau L. W. Dorr,
Nr. 115. Ost - Croßstraße. woselbst
eine geschmackvoll hergerichtete Tafel
zu festlichem Mahle einlud, und wurde
bei dieser Gelegenheit gar manches
Hoch auf das Glück und Wohlergehen
des jungen Paares ausgebracht. Nach
Aufhebung der gab man sich der

Geselligkeit hin und amüsirte sich bei
Spiel und Tanz aus das Köstlichste.
Dem jungen Paare waren von seinen
zahlreichen Freunden gar prächtige
Geschenke gesandt worden. Im Laufe
des AbendS erschien die ?Arbeiter-Lie-
dertafel" in corpore, um das schöne
Fest durch Gesang zu verherrlichen, so
daß allenthalben die denkbar gemüth-
lichste Stimmung herrschte, und die
Theilnehmer erst zu später Stunde
aufbrachen, um den heimischen Pena-
ten zuzusteuern.

Saal Dombroske.
Durch Pater Neithart wurden Hr.

Andreas Saal und Frl. Elisabeth
Dombroske. Tochter des Hrn. Frank
Dombroske. gestern Vormittag um
HlO Uhr in der St. Michaels-Kirche
an der Lombard- und Wolfe - Straße
für's Leben oereint. Di Ushers wa-
ren HH. Frank Metzler, Harry V.
Burns, Nikolaus I. Pfeifer und Jo-
seph Lindner. In der Wohnung der
Braut. Nr. 113. Süd - Annstraße,
fand gestern Abend ein Empsang statt.
Unter den Gästen befanden sich Hr.
und Frau Emil Dombroske, Hr. und

Frau 'Frank Dombroske, Hr. und

Frau Albert Fiedler. Hr. und Frau
G. G. Walter, Hr. und Frau Frank
Schwarztopf. Frau M. Dietz und
Töchter. Frau Butterfield. Frl. Ma-
nne Backhaus, Hr. und Frau John
Pfeifer. Hr. August von Rinteln. Hr.
Frank Miller. Hr. und Frau M. Herr.
Hr. und Frau' Samuel Fries, Hr.
John Brcifch. Frl. Lizzie Eckels. Hr.
Nikolaus Pfeifer, Hr. Frank Metzler.
Hr. und Frau Marks, Frl. Katie Zech,
Frl. Liowa Neuberger. Hr. L. Snid-
mann und viele Andere. Das junge
Paar wird in Nr. 113, Süd-Ann-
Straße. wohnen.

Das ?C anton - Csnclave"
des ?Verbesserten Ordens der Hepta-
fophen" hat in seiner letzten Versamm-
lung. welche am Montag in Ader's
Halle zu Canton unter dem Vorsitz des
Archon G. Amsmink und der Proto-
kollführung des Sekretärs Robert Her-
zog stattfand, zwei neue Mitglieder
aufgenommen, und die neuen Neben-
gesetze zum zweiten Mole verlesen.
Nächsten Montag ist General - Ver-
sammlung. in welcher die Gesetze zur
Annahme vorgelegt werden.

Fiet - Decker.
Durch Pastor Wm. Batz getraut

wurden gestern Abend Hr. John Fiet
und Frl. Therese 'Decker, Tochter des
Hrn. Joseph Decker oon Patapsco-
Nck. Ein Empfang fand nach der
Trauung in der elterlichen Wohnung
der Braut start.

Litzer-Kasakatis.
Hr. Joseph Leitzer und Frl. Bertha

Kasakatis wurden gestern Abend in
der Pfarrwohnung der St. Matthäi-

Kirche durch Pastor Eduard Huber
ehelich verbunden.
Befriedigt verwöhnten (Geschmack.

Eine besonder Eigenschaft der
Globe -Brauerei - Biereist
ihr feines Aroma. Personen, die in
Bezug auf Geschmack wählerisch
sind, finden dies reinen Malz- und

Hopfen - Getränke schmackhaft. ?Gold-
bräu," hell; ?Münchener," dunkel. Ki-
ste mit zwei Dutzend Pintenflafchen
Hl.OO. Hanovr- und Conwaystraß.
Telephon 1425.

Ter Erde übergeben.

Die Leiche des Hrn. Friedr. C. Klein

auf der ?Loudcn Park - Cemelery"
zur Ruhe bestattet.

Die irdische Hülle des am Montag
im Alter ocn 53 Jahren verstorbenen
wohlbekaninen deutschen Hrn. Friedr.
C. Klein wurde gesternNachmittag un-
ter zahlreicher Beiheiligung von Le:d-
tragenden vom Trau-erhause. Nr. 924.
West - Lexingtonstraße. aus nach dem

?Loudon Park - Friedhofe" überge-
führt. um daselbst zur letzten Ruhe be-
stattet zu werden.

Prachtvolle Blumenspenden legten
bercdtesZeugniß ab von der Liebe und
Achtung, deren sich der Verstorbene all-
seitig erfreute, und widmete ihm Pa-
stor Heinrich Schlüter don der Ema-
nuels - Gemeinde an der Schröder- u.
Saratogastraße einen warmen, herz-
lichen Nachruf. Als Bahrtuchträger
sungirten die HH. Claus Schade. Hy.
Thomas. Jchn Fischcr. Georg Boll-
mar, Chas. Metzger und Paul Behm.
Der Verstorbene wurde in Jaxthausen,
Königreich Württemberg, geboren, wo
sein Vater Offizier war. Vor ca. 30
Jahren lenkte er seine Schritte nach
Amerika, und da er in Frankfurt a.
M. das Kunstfchrcinergeschäft gründ-
lich erlernt, fand er hier sofort in dem
Geschäft von P. Hanson Hiß. woselbst >
er 18 Jahre lang arbeitete, Beschäf-
tigung. Im Jahre 1886 machte er sich
selbstständig und gründete mit Hrn. C.
F. Meislahn die bekannte Firma C. F.
Meislahn u. Co. zur Anfertigung von
Möbeln und architektonischen Holz-
arbeiten.

Hr. Klein hinterläßt außer seiner
nunmehrioen Wittwe Louise 5 Kinder,
die HH. Christian. Louis und Henry

Klein, Frau Carrie Helmert in Dres-
den, Deutschland. Frl. Minnie Klein,

sowie zwei Enkel.
Er gehörte dem Gesangverein ?Har-

monie." sowie der ?Fraternal League"
als geschätztes Mitglied an.

Ersterer Verein ehrte fein dahinge-
schiedenes Mitglied durch Vortrag
mehrerer Chöre am Grabe.

D r. L. C. H o r n.
Unter ungemein zahlreicher Bethei-

ligung von Leidtragenden wurde ge-
stern Nachmittag die irdische Hülle des
am Sonntag im Alter von 59 Jahren
in Aiken, S.-C.. gestorbenen deutschen
Arztes Dr. Louis C. Horn vom
Trauerhause, Ecke Mulberry-Straße
und Myrtle-Avenu. aus nach der

?Loudon - Park - Cemetery" überge-
führt. um daselbst dem Schooß der
Erde übergeben zu werden. Eine un-
geheuere Menge Blumenspenden legten
beredtes Zeugniß von der Liebe und
Achtung ab. deren sich der Entschlafene
allseitig erfreute. Pastor Paul Wie-
nand von der 4. reformirten Kirche an
der Ealoert- und Saratoga-Straße
widmete seinem dahingeschiedenen
Freunde einen herzlichen, tiefempfun-
denen Nachruf, während die HH. Dr.
I. G. Linthicum. Dr. Z. K. Weilen,
Dr. P. B. Wilson. Wm. Kunold. I.
D. Westermann und C. W. Street dem

Verblichenen die letzte Ehre als Bahr-
tuchträger erwiesen, und die H.H. Prof.
Howard A. Kelly. Prof. Thos. S.
Cullin. I. M. Nickel. John W. Street.
Geo. Silberzahn, Wm. und Aug. Brö-
mer, A. Schäffer. Henry Need. G. H.
Asendorf. Chas. Trapp. James Louis.

H. Kabernagel, Dr. F. G. Crost
und Henry Busch, letztere Herren aus
Aiken. S. C.. als Ehren-Bahrtuchträ-
ger fungirten.

ZuGrabe gebracht. ?Vom
Trauerhause, Nr. 1622, Frederick-
Avenue, aus wurden gestern Morgen
die sterblichen Ueberreste des im ju-
gendlichen Alier von 21 Jahren ent-
schlafenen Hrn. Cbas. A. Hummel,
Sohnes des verstorbenen Hrn. August
und der Frau Marie Hummel, nach
der 14 hl. Nolhhelfer - Kirche überge-
führt, woselbst Vater Winfried eine
Messe sür das 'Seelenheil des Todten
las. um alsdanu auf dem ?Bonnie
Braie - Friedhose" beigesetzt zu wer-
den. Als Bahrt,uchträqer erwiesen
dam Verblichenen die letzte Ehre dieHH.
Geo. Jefsries, A. Werner. C. Moore,

John Phipps, M. Gilbert und Tbos.
Delscher. Hr. Hummel wurde am 20.

Juli 1878 Hierselbst geboren und hin-
terläßt außer seiner tiefbetrübten
Mutler sechs Brüder und sechs Schwe-
stern.

Kam glimpflich davo n.?
Chas. Bartell. in schon bejahrter
Deutscher und Besitzer eines Fuhrge-
schäfts in Nr. 512. Süd-Gilmor-Str..
stand gestern vor den Schränken des

südwestlichen Polizeigerichts, um sich
aus die Anklage des thätlichen Angriffs
auf Frau Harry C. Winget und deren

12-jährigen Sohn Harry von Nr. 437,
Süd-Gilmor-Straße. zu verantwor-
ten. Bartell hatte eins seiner Pferde
auf einer leeren Baustelle zum Grasen
angebunden, und war das Thier von
dem 12-jährigen Knaben fortwährend
gepeinigt worden, so daß Bartell sich
veranlaßt sah. den Buben eines Besse-
ren zu belehren. Als sich die Mutter
des Knaben inmischte, schob der ent-
rüstete Bartell dieselbe zur Seit, was
ihm eine Anklage auf thätlichen An-
griff einbrachte. Polizeirichter Ro-
berts strafte ihn in jedem Falle um P 5
und Kosten und entließ den Verhafte-
ten mit einer Verwarnung.

Das Austern-Souper der
1. deutschen oereinigten evangelischen
Gemeinde an der Eastern-Aoenue, nahe
Broadway, war gestern Abend wieder
außerordentlich gut besucht. Der Kir-
chenchor sang unter Leitung des Diri-
genten Hrn. P. W. Pöhlmann den

Chor ?Wie gut ist Gott." Dre Mit-
glieder des Chors sind: Sopran?die

Frls. Minna Stahl, Lena Niemiller.
Margarethe Miller. Mathilde Bittner,
Mari Geigner. Kaharine Kurtz und
Margarethe Repp; Alto die Frls.
Lillie Rauh. Annie Norton und Tina
Diehl; Tenor die HH. Louis Hoch.
Albert A. Mogge. George Löfsler und

John Schnaufftr; Baß die HH.
Joseph Günther. Wm. Jahns. Fried-
rich Pöhlmann. August Kirchner und
Karl Fleischmann. Heute Abend wird
das Austern-Souper schließen.

Noch ein Mordprozeß.
Der Prozeß gegen den Neger Jos. S.
Early. welcher angeklagt ist. seinen
Bruder Robert Early am 20. Juni
naheHightandtown ermordet zu haben,
begann gestrn Nachmittag im Crimi-
nalgricht zu Towson.

In Stemmr's Run ge-
storben. Hr. John S. Hayes von
Stemmer's Run. der Schwiegervater
des Dr. H. I. Hebb. Testaments-Regi-
strators von Boltimore-County. ist im
83. Lebensjahre gestorben.

In der ?Fdration of
Labor" wurde gestern Abend be-
schlossen, ein Comit von drei Mitglie-
dern zu autorisiren. in Gemeinschaft
mit einem Comite der ?Möbelarbeiter-
Union" Hrn. F. X. Ganter aufzusu-
chen. um womöglich ein Einigung der
bestehenden Zwistigkeiten anzubahnen
und den ausständigen Unions - Mit-
gliedern wieder Arbeit zu txrschassen.
Im Uedrigen wurden nur laufende
Geschäft in dr ?Federation" erledigt.

Unter stürzenden Trümmern begraben

In Newpcrt - News stürzt das neu

errichtete Opernhaus zusammen.
Der Aufseher Walter Roger

erschlagen. Sechs Arbeiter ver-
netzt, einer vermißt.

Das neue Opernhaus, welches in
Newport - News von einer Bereini-
gung von Negern gebaut wurde und
seiner Vollendung entgegen ging,
stürzte am Dienstag Nachmittag kurz
nach 3 Uhr plötzlich zusammen. Walter
Rodgers, welcher die Arbeiten im ober-
sten Stockwerk des Gebäudes beauf-
sichtigte, starb an den Folgen der er-
littenen Verletzungen, und sechs an-
dere an dem Bau beschäftigte Arbeiter
erlitten mehr oder minder sck.vere
Wunden. Ed. Rodgers, ein Bruder
des todten Wertführers, wird vermißt
und man glaubt, daß er unter den
Trümmern des Opernhauses begraben
liegt.

Dieses war ein großes dreistöckiges
aus Ziegelstein hergestelltes Gebäude
und wurde von der ?Columbia Invest-
ment Association" errichtet. Die am
Bau beschäftigten Arbeiter und Augen-
zeugen des Unglücks geben an. daß das
Dach zuerst zusammenbrach und dessen
auf dem nächsten Stockwerke lastende
Gewicht verursachte die Mauern, ans

. dem Loch zu weichen. Das dritte
Stockwerk brach nach der einen und
das zweite nach der entgegengesetzten

'Seite zusammen, eine vollständige Zer-
störung des Gebäudes sast bis auf die
Grundmauern verursachend. DasGe-
räusch des Zusammenbruchs konnte auf
eine große Entfernung gehört werden
und brachte bald eine große Anzahl
Neugieriger nach dem Unglück-Platze.
Die Schmerzensrufe der unter den
Trümmern bcqrabeneri Unglücklichen
wurden von den Beistehenden gehört,
und bald waren sämmtliche Männer,
die sich einigermaßen nutzbar machen
konnten, mit der Rettung der Verun-
glückten beschäftigt. Rodgers war
schrecklich verstümmelt worden und
starb, kurz nachdem man ihn nach kei-
nem Hause gebracht hatte. Der Ne-
ger Henry Newell, ein Tüncher. erlitt
innerliche Verletzungen und wurde
noch im letzten Momente dem sicheren
Tode entrissen. Schwer verwundet
wurden außerdem A. I. Timberlake.
James Dudley. MaxQuade, R.Owe:i.
Wm. Regan und der Neger Samuel
Jones.

Ter Ertrunkene ein Teutscher.

Die Lerche des Unbekannten identifi-
zirt. Es war der Austernfischer
John Schmidt. Andere Unfälle.

Die Leich des Unbekannten, welche
am Dienstag in der Nachbarschaft des
Seoen-Foot Knoll in oer Chesapeake-
Bai vom Capt. H. B. Balliant vom
Bugeye ?Mascot" aufgefunden u. nach
der Morgue gebracht warb, ist als die-
jenige des Deutschen John Schmidt,

eines Austernfischers, welcher vom
Austern-Schooner ?Hope" über Bord
gefallen war, identifizirt worden.

Schmidt soll Verwandte in New Aork
haben.

Bedenklich verletzt.
Frau Mary Malone, Gattin des

Hrn. Frank I. Malone von Nr. 2818,
CÄiottstraße, liegt mit nicht unerhebli-
chen Verletzungen an Arm und Hüfte
darnieder. Die Frau> war Passagier:
aus dem Waggon der ?Stadt - passa-
gierbahn," welcher, wie im ?Deutschen
C-orrespondenten" berichtet, am Dien,
stag mit einem Waggon der ?Cenrral-
Bahn - Linie" in Collision gerietb,wö-
be' sie aus dem ?Trailor" des Kabel-
Waggons hinausgeschleuderr ward
und in den Fender des elektrischen
Waggons fiel.

Bricht beide Beine.
Der 33 Jabre alte Albert Bankie,

ein Schisfsstauer von Nr. 1770, Ea-
stern - Avenue, stürzte gestern bei der
Arbeit auf dem Hamburger Dampfer
?Moravia" am Pier Nr. 8 zu Canton
durch eine Schiffsluke in den Schiffs-
rumpf hinab, wobei er beide Beine
brach. Er wu>rde im Patrolmagen des
östlichen Distriktes nach dem ?Guten
Samariter - Hospital" an Hosfman-
und McCalloughstraße gebracht.

Schoß sich in die Hand.
Der 21-jährige Fred. Liebig von

Nr. 1905. Canton-Aoenue. schoß sich
gestern zusällig mit einem Revolver
durch die linke Hand.

Ander Unfälle.
Der acht Jahre alte Howard Mil-

ler, Nr. 1323, Race-Straße. wohn-
haft, fiel gestern Mittag bei'm Ab-
springen von einem Zug oer ?Bal-
timore - Ohio - Eisnbahn". aus wel-

sich unbefugter Weise befand,
an der Ecke der Leadenhall- und Ost-
end-Straße so unglücklich zur Erde,

daß er sich eine schwere Kopfwunde
zuzog. Er würd von John Richard-
fon. Nr. 1304. Leadenhallftraße, nach
seiner Wohnung getragen.

Ein Waggon der grünen Linie der

?'Stadt - Passagier - Bahn" fuhr ge-
stern Abend in der Süd - Annstraße
gegen einen '"chweren Holzwagen, der
von den Pferden rückwärts aus einer
Alley nahe Nr. 750, 'Süd - Annstr..
berausgeschoben wurde. Die über das
Hintergestell weit hinausragende
Stange, welche das Vorder- und H:n-
tergestell verbindet, suhr durch die
Schutzwehr des Waggons, und mit
knapper Noth entging der Motor-
mann Thomas G Mills schweren Ver-
letzungen. Der 'Fuhrmann des Wa-
gens, welcher dem Hrn. John Crom-
well von Nr. 1023, Süd - Howardstr.,
gehört, fiel vom Wagen herab und er-
litt Verletzungen am linken Bein, in

Folge dessen er im Patrolwagen des

östlichen Distriktes nach seiner Woh-
nung, Nr. 33. Plum - Alley. gebracht
werden mußte.

Der elektrische Waggon Nr. 15 der
?Consolidrrten Straßenbahn - Gesell-
schaft" collidirte gestern an der Ecke der
Linden-Avenue und Laurens-Straße
mit einem. Thimoty Bresnan. Nr.
2006. West-North-Avenue. wohnhaft,
gehörigen und von dem Neger Jobn
Richards geleiteten Sandkarren, wobei
der Maule'sel zur Erd geworfen und

eine Strecke weit geschleift wurde, wäh-
rend der Kutscher schmerzhafte Ver-
letzungen am rechten Bein erlitt.

Ein Kgl-C o n t e st. bei
dem es äußerst gemüthlich zuging,
fand gestern Abend in Nolan's ?Apol-

lo-Garten" an der Noro-Frontstraße
statt, wo die Clerks des Gschäfts-Bü-
reaus des Hrn. F. Z. Ganter mil den
Clerks der Fabrik des Geschäfts um
die Ehre des Tages kegelten. Die Er-
steren gewannen mit zwei von drei
Spielen.

Der Contrakt für 2000
?Sawyer-Man-"Lichter von je 16

Kerzenstärke. welche in den hiesigen
Bundes - Gebäuden angebracht werden
sollen, ist der hiesigen Firma Jos. M.
Zamoiski u. Co. zuerkannt worden.

Grundstücks-Verkauf.
Die Auktionatoren Gebrüder Schwab
u. Co. haben das grundzinsfreie Haus
Nr. 1224. Ost - Fayettestraße. für
52050 an Hrn. Adam Schneioer ver-
lauft.

Washington D. T. -

/n'h üeulrr's Holrl nnd
da? einige deutsche Hau in er Hauptstadt,

Washingtoner Bureau
de

Deulschett Coi l l'slwndenll'll
Loh. N. Moeller,

t>o! < StraKe. v!ord>.

Aus der Welt der Töne.

Musikalische Soiree in Knabe's C?n,

zertfaal. Der Solisten - Chor.
Anderes.

Gestern Äben) fand in Knabe's
Konzertsaal eine musikalische Soiree
statt, die von den HH. S. M. Fabian,
Richard Hilliges. Joseph Pache. Dr.

Stockhain Baker und Fr.u:
Morton veranstaltet Word?::

war. Cine stattliche Musitsre
l de hatte sich eingefunden und zollteDarbietungen verdiente Anerkennn,

Die HH. Fabian und Hilliges tru- l
' den 2. und 3. Satz aus der'?Kreutz^-

Sonate" von Beethoven vor, wä!>r< >

Hr. Fabian außerdem noch oersch
dene kleinere Cmnposttionen von Ci)!.--
pin. 'Field, Weber, sowie den ?Erlkö-
nig" von Schubert-Liszt spielte un!>

Hr. Hilliges durch den Bortrag einer
Romanze von Sarasate, ?Ave Mar!.-/'
von Schubert-Wilhelmy und
piu nusta" von Paganini erfreute.

Frau Charles Morton sang di:
Lieder ?Am Gestade" von Zos. Paäx.
?Der Mischer" von C. Löwe. ?Im
Sommer" von Brahms und ?Am
Manzanares" von Jensen und Dr.
Thomas Stockham zwei Lieder de
Hrn. Pache ?Winternacht" und ?Hur-
rah mein Rhein", sowie ?Allah" von
Chadwick und ?Myself when young"
von Lehmann.

Der Solisten-Chor.
Prof. Harold Randolph's Idee zur

Organifirung eines ausschießlich ans
Solisten bestehenden Chores bat gro-
ßen Anklang gesunden, und haben sich
zur Theilnahme angemeldet: Frl.
Cthel Cotile. Frl. Belle Bump,
Walter Stewart, die Frls. Noel. Frau
Thomas Haines, Frl. Alice Samuel-:-,
Frl. Cummins, Frl. Cmily Stark'
hoff, Frl. Marh D. Anscbutz. Frl.
Laura Crown, Frau AmoS Harry-
man, Frl. Katharine Fälhe. Frl.Laura

- Hibline, Frau James Patton. Frau I.
- W. Arnest, Frl. Louise Gaspari, Frau

: Randolph H. Motter. Frl. Lida Ken-
> nedd, die Frls. Sherman. Frau George
- Thomas. Frl. Tora Schaefer. Frl.
i Marie Gaul. Frau John T. Pleaiants,

1 Frl. Carrie Weglein, Frl. Lena Stie-
' bler, Frau William A. Groppel, die

. HH. R. I. Hughes. Harry P. Webb,
i Charles F. Bender. Joseph Miller,
> Cbarles Weber. Lee W. Sumner. Clif-

. ton H. Andrews. Louis R. McClure.
! George M. Harding, A. F. Barley,

Clissord A. Wiley, Harry M. Smith,
William A. Groppel. F. Z. Hale, I.
Harry Fürst. Stephen Steinmiiller,
George Roehlmann. Solomon N.

' Frank. Harry McCubbin. Charles H.
Harding. Harry D. Castman und

Henry F. New.
Die Proben lverden in Zukunft stets

Donnerstag Abends stattfinden, und
ist das erste Conzert für Mitte Januar
in Aussicht genommen.

Berschie d e n e s.
Die Proben der Maryländer Mu-

sik Bereinigung, welche bekanntlich am
8. November ihr erstes Conzert geben
will, lasten den besten Crsolg erwar-
ten. Die vierte Probe wird l>eute in
der ?Mu'sikhalle" abgehalten.

Der ?S pring-G a r d e n-
Bau- und Spar verein" hielt
gestern Abend in seinem Lotale, Ccke
Randall- und Charlesstraste, feine
Jahresversammlung u. Beamtenwahl
ab, wozu sich die Mitglieder in großer
Zahl eingefunden hatten. Die Wohl
der Beamten hatte folgendes Resultat:
F. W. Schwanebeck, Präsident; Wm.
Held. Bice-Präsident; August Otter-
bein. Schatzmeister; Heinrich Kraus;,
Sekretär; Wm. Brand, Anwalt, und
M. Alt. Aug. Wolf. Chas. W. Hoppe,

> Fred. Krönina. Julius Arthelm. Crnst
Albrecht. B. Höflich. Chas. Kalbfleisch
und H. Dippolvsmann. Direktoren.
Aus dem Bericht des Schatzmeisters
ging hervor, daß die Einnahmen wäh-
rend des verflossenen Jahres
78 betrugen, und die Ausgaben sich auf
H 19,612.26 beliefen, so daß ein Kassen-
bestand von .D788.45 an Hand ist. Die
Direktoren erklärten eine Dividend;
von 6 Prozent, nach deren Auszahlung
ein Ueberschuß von H757.75 verbleibt.

Der Jugend-Verein der

deutschen ver.Ge m e i n d e z u
Canton feierte gestern Abend in der
Schulhalle 'an Cast Avenue und Dil-
lonstraße sein labresfeft durch eine
Unterhaltung. Das folgende Pro-
gramm wurde ausgeführt: Recitation
von 'Frl. Emilie Wagner, Piaso Solo
von Frl. Sophie Eigenreich. komisches
Solo von Hrn. Albert Meier, Solo
von Frl. Dorothea Herget. Dialog von
Frls. Marie Groß. Franziska
Schmeiser und Annie Heldmann, so-
wie Hrn. Jobn Connor. Pastor W.
Batz,°der Seelsorger der Gemeinde, er-
öffnete die Feier mit einer Ansprache.
Das Arrangements - Comite bestand
aus den Damen Marie Groß. Fran-
ziska Schmeiser und Annie Felomann
und den HH. John Werner. Wm.
Schnabel und John Connor.

Ableben. Im Alter von 78
Jahren ist gestern Hr. Andreas

' Straßner in seiner Wohnung. Nr.
2714, Elliott-Straße, gestorben. Die
Beerdigung findet Samstag Nachmit-
tag 2 Uhr statt.
Kein Indianer-Aufstand in Nevada.

A u st i n. Nev.. 26. Oktober. D e
Gerüchte über einen Indianer - Aus-
stand zu Mildas sind unbegründet. Es
eristirt vorläufig keine Gefahr. An dem
Gerüchte ist nur so viel wahr, daß ein
betrunkener Indianer, Namens Bal-
lard, vor etlichen Tagen mit mehreren
Weißen in Streit gcrieth. und sie iu
tödten drohte, worauf ikm dieselben
eine gehörige Tracht Prügel verabrei.G
ten. Unter den Indianern berr'cht in-

folge des Vorfalles einige Aufregung,
und Ballard's Freunde droben mit
Rache, doch glaubt man kaum, daß die
Sache weitere Folgen haben wird.
Ende des Nafsenkampfes in Missis-

sippi.
Meridian. Miss.. 26. Oktober.

Weil. Nachrichten on Forest,
Miss., melden, daß im
in Harpersvills 14 Neger getödtet
wurden. Drei Leichen wurden heute
im Walde gefunden. Die flüchtigen
Neger sind entkommen, und der Raj-
senkampf ist vorüber.

Deutsche und englische

Mchl'i. jeder
iawuns>farn . . neue racht-olle Cen
fr IIelegknlieiten? dun, soedea erhallt.
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